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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.Inserate & litterarischeAnzeigen..

Ausschreibung.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über die
Uebernahme der Konfektionsarbeit von 18,000 Exerzierwesen für Infanterie.

Die Verwaltung liefert dazu gratis und franko auf die dem Lieferanten
nächstgelegene Eisenbahnstation :

1) Das nöthige Tuch und den Futterstoff am Stück (nicht zugeschnitten)
in nadelfertigem Zustande. Zum Zuschneiden des Tuches werden dem Liefe-
ranten die nöthigen Schnittmuster gratis abgegeben.

2) Die nöthigen Knöpfe, Haften und Ringli
Der die Konfektion übernehmende Lieferant hat zu liefern:

die Leinwand, \ in Qualität, Größe und Schnitt nach
die Steifleinwand, > den von der Verwaltung aufgelegten
das Leder für die Gurthalter, j Mustern.

Muster sind vom 6. Februar an aufgelegt im Zeughaus M o rge s und
bei den Kantons-Kriegskommissariaten in P r e i b u r g , B e r n , Lu z er n,
Lies ta l , S o l o t h u r n , A a r a u , Z ü r i c h , F r a u e n f e l d , S t . G a l l e n ,
G l a r u s , C h u r , B e l l i n z p n a und S c h a f f h a u s e n , sowie bei der unter-
zeichneten Verwaltung. Diese au fge leg ten Muster werden weder
hinausgegeben noch v e r s e n d e t .

Bei der eidgenössischen Kriegsmaterial-Verwaltung können im Weitern
die „Lieferungsbedingungen", sowie die „Vorschrift zur Erstellung von
Exerzierwesten Modell 1888" bezogen werden.

Eingabetermin bis 20. Februar 1888.
Näheres in den Lieferungsbedingungen.
Im Weitern wird ausgeschrieben die Lieferung von:

34,000 Meter grauem baumwollenem Futterstoff, croisé, 90cm. breit, ent-
sprechend eidg. Normalmuster vom 2. September 1876. Muster
sind an oben bezeichneten Amtsstellen zur Einsicht aufgelegt.



Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die Militärkurse pro
1888 auf den Waffenplätzen B a s e l und B r u g g werden hiermit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.
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Die Kontrole des Futterstoffes erfolgt beim Fabrikanten. Nicht-Fabri-
kanten, die sich an der Submission zu betheiligen wünschen, haben in ver-
bindlicher Weise die Bezugsquelle ai zugeben.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r r a g e ( H a f e r , Heu und Stroh) für die
Militärkurse pro 1888 auf dem Waffenplatz B a s e l werden hiermit zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
F o u r r a g e " bis 11. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden, diejenigen für Hafer mit Muster begleitet.

Bezeichnung der Bürgen nnd gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Kantons-Kriegskommissariat
in B a s e l und bei unterfertigter Amisstelle aufgelegt.

B e r n , den 26. Januar 1888.
Das eidg. Ober-Kriegskoinmissariat.

Eingabetermin für Futterstoff, Knöpfe, Haften und Haftenringen
bis 15. Februar 1888.

Futterstoff, Knöpfe, Haften und Saftenringe sind womöglich sofort, oder
doch in kurzem Termin zu liefern. Für Futterstoff kann bis Mitte Mai Termin
gegeben werden.

Die Offerten sind mit Qualitätspr oben zu begleiten.
Näheres in den Lieferungsbedingungen.
B e r n , den 1. Februar 1888.

Eidg. K r i e g s m a t e r i a l - V e r w a l t u n g ,
Technische Abtheilung.

165 Groß schwarze Hornknöpfe (das G roß
zu 144 Stück

36 kg. Haften,
67,5 kg. Haftenringe,

Muster sind an den oben be-
zeichneten Amtstellen zur Einsicht
aufgelegt.
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Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
Brod oder Fleisch" bis 11. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderätbliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf den Kantons-Kriegskommissariaten
in B a s e l und A a r a u und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 26. Januar 1888.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Stelle-Ausschreibung.

Die infolge Ablebens des bisherigen Inhabers erledigte Stelle eines
A d j u n k t e n des Direktors der eidg. Munitionsfabrik in Thun, mit einer Jahres -
besoldung bis auf Fr. 3200, wird hiermit zar freien Bewerbung ausgeschrieben»

Anmeldungen für diese Stelle sind bis zum 6. Februar nächsthin an
das unterzeichnete Departement zu richten.

B e r n , den 25. Januar 1888.
Schweiz. Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich, und porto-
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Postkommis in Genf. Anmeldung bis zum 17. Februar 1888 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

2) Posthalter in Bière (Waadt). | Anmeldung bis zum 17. Februar
3) Wagenmeister, Packer und Bureau- !• 1888 bei der Kreispostdirektion in

diener in St-Croix (Waadt). l Lausanne.
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4) Postablagehalter, Briefträger njnd
Bote in Chaumont (Neuenourg))

5) Briefträger und Bote in Auvernier
(Neuenburg).

6) Postkommis in Basel.
7) Briefträger in Niederbipp (Solo-

thurn).
8) Postablagehalter und Brieft.räg

in Wangen bei Ölten.

9) Büreaudiener, Packer und Bri
träger in Willisau (Luzern).

10) Briefträger in Stans.

11) Fünf Kondukteure für den P

er

17. Februar 1888 bei der Kreisiiostdirektion in Zürich.
12) Telegraphist in Biel. Gehalt g> maß Bundesgesetz vom 2. August 1873.

Depeschenprovision. Anmeldung
des Telegraphenbüreau in Bern.

1) Direktor des XI. Postkreises (Be
hruar 1888 bei der Oberpostdire

3) Posthalter in Koppigen (Bern).
bei der Kreispostdirektion in Bern.

4) Packer beim Hauptpostbüreau Züri eh.
5) Zwei Büreaudiener beim Hauptpost-

büreau Zürich.
6) Postablagehalter, Briefträger und

Anmeldung bis zum 17. Februar
1888 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 17. Februar
1888 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

Anmeldung bis zum 17. Februar
1888 bei der Kreispostdirektion in
Luzern.

istkreis Zürich. Anmeldung bis zum

Anmeldung bis zum 15. Februar 1888 bei der Telegraphemnspektion
in Bern.

13) Ausläufer des Telegraphenbüres.u Bern. Jahresgehalt Fr. 480, nebst
bis zum 15. Februar 1888 beim Chef

linzona). Anmeldung bis zum 10. Fe-
ition in Bern.

2) Mandatträger in Genf. Anmeldung bis zum 10. Februar 1888 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

Anmeldung bis zum 10. Februar 1888

Anmeldung bis zum 10. Fe-
bruar 1888 bei der Kreispost-
direktion in Zürich.

Bote in Beggingen (Sehaffhauseii).

7) Büreaudiener und Briefkastenleerer in St. Gallen. Anmeldung bis zum
10. Februar 1888 bei der Kreisppstdirektion in St. Gallen.

8) Telegraphist in Koppigen (Bern). ' Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 15. Februar 1888 bei der Telegraphen-
inspektion in Bern. l

9) Telegraphist in Basel. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldung bis zum 15. Tebruar 1888 bei der Telegraphen-
inspektion in Ölten.

10) Telegraphist in Lausanne. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom
2. August 1873. Anmeldung bis zum 8. Februar 1888 bei der Telegra-
pheninspektion in Lausanne.
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Bekanntmachung.

Im Laufe des Monats A p r i l 1888 findet in Bern ein theoretischer
Telegraphistenkurs mit Patentprüfung statt.

Außer den Lehrlingen der Verwaltung, welche ohne Weiteres als an-
gemeldet betrachtet werden, können alle diejenigen Personen theilnehmen,
welche sich durch Zeugnisse und eine Vorprüfung über nachstehende Er-
fordernisse ausweisen :

1. Alter von 16—25 Jahren;
2. Gute Sekundarschulbildung ;
3. Kenntniß wenigstens zweier Landessprachen;
4. Guter Leumund;
5. Gute Körperkonstitution;
6. Kenntniß des praktischen Telegraphendienstes (wenigstens ein Jahr

Dienst).
Die Bewerber nahen ihre Anmeldungen nebst den erforderlichen Zeug-

nissen spätestens bis zum 8. Februar 1888 franko an die T e l e g r a p h e n
d i r e k t i o n in B e r n zu richten, welche auf Verlangen jede weitere
Auskunft ertheilt.

B e r n , den 16. Januar 1888.
Das Post- und Eisenbahndepartement.
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